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GARANTIERT
Authentische Empfehlungen aus der PiNCAMP-
Community mit 5,5 Millionen Campern und mehr als
40.000 Platz-Bewertungen
Die beste Auswahl aus mehr als 5.500 Campingplätzen,
besucht und klassifiziert von ADAC Inspekteuren
Inspirierende Tipps zu den neuesten Camping-Trends

DARAUF	IST	VERLASS
PiNCAMP und ADAC sind die Partner für verlässliches

Know-How und neue Ideen rund ums Camping. In diesem
YES WE CAMP!-Buch stecken die Erfahrungen der riesigen

PiNCAMP-Community mit mehr als 5,5 Millionen
begeisterten Campern und die Expertise der ADAC

Inspekteure. Ihre Tipps, Bilder und Hinweise garantieren
unvergessliche Camping-Trips.

Die Adresse für alle, die Teil der großen PiNCAMP-
Community werden möchten:

www.pincamp.de

http://www.pincamp.de/


Sy󰇲󰇩ol󰇪 im Buc󰇬
Strandnähe Hunde in der Unterkunft erlaubt
Schwimmbad Hundedusche

Kinderfreundlich Hundezäune erlaubt

Restaurant Hundestrand
Brötchenservice Hundeauslaufzone/ Agility
Einkaufsmöglichkeit Hundefrisör

Internet Weitere Services zubuchbar

Hunde nach Absprache erlaubt Hunde im Restaurant erlaubt
separater Campingplatzbereich
für Hundebesitzer

Mehrhundebesitzer

Hunde gratis Tierarzt



PINCAMP:	SUCHEN.	BUCHEN.	CAMPEN.

Camping-Vorfreude statt Urlaubsstress: Auf PiNCAMP
(www.pincamp.de), dem Campingportal des ADAC, können
Camper ihren Urlaub von der Inspiration über die
Campingplatzsuche bis zur Buchung bequem und kostenlos
planen.

Auf der Suche nach dem passenden Campingplatz ist
PiNCAMP die richtige Adresse für alle Camper. Das
Campingportal listet über 11.000 Campingplätze in ganz
Europa, mehrere Tausend können davon direkt online
gebucht werden. Camper erhalten somit auf PiNCAMP einen
perfekten Überblick, welche Campingplätze in ihrer
Wunschregion noch frei sind, und können sich direkt ihren
Platz einfach und schnell online buchen. So steht dem
nächsten Campingglück nichts mehr im Weg.

Um Camper bei der Urlaubsplanung bestmöglich zu
unterstützen, bildet die europaweit einheitliche ADAC
Klassifikation die perfekte Grundlage zum Vergleich von
Campingplätzen.

Die ADAC Klassifikation basiert auf der objektiven
Bewertung durch die ADAC Inspekteure. Diese geschulten
und erfahrenen Camping-Experten durchleuchten
regelmäßig 6000 Campingplätze europaweit einheitlich
auf Basis eines standardisierten Fragebogens mit über

http://www.pincamp.de/


200 Messkriterien. Das Ergebnis ist eine objektive Analyse
der Qualität von Ausstattung und Angebot. Die besten
Campingplätze mit einer Fünf-Sterne-Klassifikation
erhalten die Auszeichnung ADAC Superplatz. Ein Platz mit
zwei Sternen muss aber nicht automatisch weniger
attraktiv sein als ein Platz mit vier oder fünf Sternen.
Camper müssen sich lediglich darauf einstellen, dass
Infrastruktur und Ausstattung bei wenigen Sternen
einfacher gehalten sind. Aber manchmal sind gerade
einfachere Plätze die charmanten Geheimtipps. Alle in
diesem Buch vorgestellten Campingplätze wurden mit
größtmöglicher Sorgfalt ausgewählt und bilden ganz
bewusst das volle Spektrum der Sterne-Klassifikation ab.
Campingplätze ohne Sterne sind ganz neu in der
Datenbank und wurden noch nicht von ADAC
Inspekteuren besucht.

Für genauere Informationen steht am Ende der
Platzbeschreibung ein Link zu Pincamp.de, dem
Campingportal des ADAC. Dort gibt es alle Details, die für
die Auswahl eines Angebots hilfreich sind. Viel Spaß beim
Sichten und Auswählen!

http://pincamp.de/


»Natür󰇰i󰈝h ka󰇳󰈡 ma󰇳 a󰇻c󰇬 oh󰇳󰇪 Hun󰈧 ca󰇲󰇵󰇪n. Es
lo󰇬󰈡t si󰈛󰇭 nu󰇶 ni󰈛󰇭t.«

LIEBE	LESERINNEN,	LIEBE	LESER,
so könnte der bei Hundebesitzern beliebte Spruch von Heinz
Rühmann in abgewandelter Form für uns Campingfreunde
lauten. Wir leben mit Hund, also campen wir auch mit Hund
– das ist doch klar. Und so geht es nicht nur mir, denn laut
Statistischem Bundesamt ist bereits jeder vierte Camper mit
Vierbeiner auf Tour.

Der Camping-Boom der letzten Jahre hat durch die
Pandemie noch mal deutlich an Dynamik gewonnen.
Schlagworte wie »Vanlife« oder »Glamping« und handliche
Campervans mit einem Hauch von Luxus haben auch
diejenigen überzeugt, die dem Gedanken ans Campen
bislang noch nicht viel abgewinnen konnten. Andere
wiederum frönen dem Camping seit Jahrzehnten und können
sich keine andere Art des Urlaubs vorstellen.

Bei der Platzwahl gehen naturgemäß die persönlichen
Vorlieben weit auseinander. Soll es ein weitläufiger, belebter
Luxusplatz am Meer oder lieber ein idyllischer Familienplatz
im ruhigen Hinterland eines Sees mit ausgedehnten
Wandermöglichkeiten sein? Nur eines ist sonnenklar: Unsere
Hunde sollen dabei mindestens genauso willkommen sein
wie wir.

Auch ich bin Camperin von klein auf: Wildes Camping
im Zelt am Fluss stand beim ersten Mal auf dem Programm,
und das Campingfieber hat mich seitdem nicht mehr
losgelassen. Dass mich mittlerweile ein Hund auf meinen
Campingtouren begleitet, verdanke ich meinem
unternehmungslustigen Vierbeiner Coffee. Deshalb wird



in diesem »Yes we camp!«-Reisebuch viel Wert auf
hundefreundliche Aktivitäten und Ausflugsziele gelegt.

Denn: Ohne Hund ist es für unsereins eben wirklich
nur der halbe Spaß. Viel Freude beim Durchblättern und
Planen!

Ihre Angelika Mandler-Saul

Frühstück mit Blick auf die Berge – Hund »Coffee« ist immer dabei.

Re󰇮s󰈥󰇳 mi󰇹 Hun󰈧 is󰇹 an󰈧󰇪󰈦s — un󰈧 z󰇿a󰈦 mi󰇹 je󰈧󰇪󰈩
Sc󰇬󰈦it󰇹.

Es beginnt schon beim Kofferpacken und der Frage:
Was gehört eigentlich alles für den Hund in den Camping-
und Wanderrucksack? Reisen mit Hund ist auch immer ein
Perspektivwechsel, vor allem in den Städten mag ich es
sehr, nicht die ausgetretenen Pfade zu gehen, sondern
große und kleine Städte aus Hundesicht zu erkunden: Sich
nach dem Besuch eines Museums in schönen Parks treiben
zu lassen, ist eine entspannte Art, urbanes Leben zu



genießen. Doch Stadtbesichtigungen sind beim Camping mit
Hund nur ein Teil des Urlaubs.

Auch schöne Naturerlebnisse müssen auf dem
Ferienprogramm stehen, egal ob in Norwegen oder am
Gardasee, beim Wandern durch die Schweizer Alpen oder
entlang der französischen Atlantikküste – der Mensch
braucht nicht nur Kultur, sondern auch den weiten Blick, und
der Hund Fläche zum Spielen und Schnuppern. Das lässt
sich am besten beim Campen vereinen, denn näher an der
Natur geht es nicht. Einfach die Wohnmobiltür aufsperren
oder den Reißverschluss des Zeltes aufziehen, und die
Entdeckungstour beginnt.

Genau dazu möchte dieses Buch inspirieren, gepaart
mit wirklich wunderbaren Campingplätzen, auf denen Hunde
herzlich willkommen sind.

Viel Spaß beim Nachreisen und vor allem
unvergessliche Momente mit dem Vierbeiner wünscht

Ihre Andrea Lammert



Als Reisejournalistin berichtet Angelika Mandler-Saul
auf ihrem Reiseblog www.wiederunterwegs.com über ihre
Ausflüge, Reisen und Campingtrips in alle Welt. So oft wie
möglich ist auch ihr schwarzer Labrador namens Coffee

mit von der Partie. Besonders gern ist die gebürtige
Österreicherin in heimischen Gefilden unterwegs. Der

Campingleidenschaft frönt sie bereits seit Kindertagen –
ob im Zelt, Caravan, Bulli, Womo oder Mobilheim.

http://www.wiederunterwegs.com/


Hunde gehören für Andrea Lammert einfach dazu: Seit
sie denken kann, begleiten sie Vierbeiner durchs Leben.
Ob nach Dänemark, Frankreich oder in die Alpen – der
Hund muss immer mit. Die Journalistin ist begeisterte

Camperin und ausgebildete Tierheilpraktikerin,
spezialisiert auf Hunde. Sie bloggt auf www.indigo-blau.de

http://www.indigo-blau.de/


Allein mit dem Hund und der Natur – es gibt kein schöneres Gefühl, als am
frühen Morgen das Zelt zu öffnen und mitten  im Grünen zu sein.

CAMPINGPLATZ	STATT	STERNEHOTEL

Caravan  bzw. Wohnwagen, Campervan oder
Wohnmobil? Familienzelt, Dachzelt oder Mobilheim?  Die
Faszination fürs Campen ist ungebrochen, und regelmäßig
kommen neue Fahrzeuge auf den Markt. Neben den
verschiedenen Formen des Glampings und ausgeklügelten,
als Mikro-Camper ausgebauten Vans gibt es immer mehr
Luxuswohnmobile und Zelte aus mondernsten Materialien.

WELCHES	GEFÄHRT	IST	DAS RICHTIGE	FÜR	HUND
UND MENSCH?
Manch einer geht gern auf Nummer sicher und ist nicht
bereit, für eine Zeit minimalistisch zu leben. Eine gute
Auswahl an Outdoor-Schuhen, reichlich Kleidung für den
begehrten Zwiebellook und noch ein Vorzelt, Grill, Fahrräder,
Boot sowie Hundebox und Spielgeräte nebst Hundenahrung
für den ganzen Urlaub sind ein Muss. Abhängig davon, wie
viel man mitnimmt, was man unternehmen will und wie
gemütlich es sein soll, entscheidet man sich für Zelt,
Caravan, Campingbus oder Wohnmobil. Wer noch kein



eigenes Campingvehikel sein Eigen nennt, der testet die
Mobilheime, Mietwohnwagen oder Chalets der
Campingplätze und steigt langsam ein  – in die Faszination
Camping.

Schlafen im Zelt und dabei einen oder mehrere
Vierbeiner mit dabei zu haben, das ist etwas für engagierte
Weitwanderer oder Radwanderer, die abends todmüde auf
die Luftmatratze fallen. Die meisten Camper wollen es aber
genau so gemütlich haben wie daheim in den eigenen vier
Wänden.
Ein Wohnwagen (Caravan) bietet als »Haus auf Rädern«
einige Vorteile: Er garantiert den Urlaubern den gewohnten
Komfort und ist in der Anschaffung und im Unterhalt
deutlich preisgünstiger als ein motorisiertes
Campinggefährt. Ein weiterer Vorteil ist die Mobilität:
Während der Wohnwagen auf dem Campingplatz bleibt,
können die Urlauber mit dem eigenen Fahrzeug Ausflüge
unternehmen, ohne das Fahrzeug reisefertig machen zu
müssen. Ein Wohnwagen eignet sich daher für »ortstreue«
Camper, die die meiste Zeit auf demselben Campingplatz
verbringen.

Auch ein Wohnmobil ist eine voll ausgestattete mobile
Wohnung, bei der man auf Reisen immer alles zur Verfügung
hat: Bett, Küche, Sitzecke, Bad und WC, einen möglichst gut
gefüllten Kühlschrank und das Auto  – alles hat man hier in
einem. Großzügige Heckgaragen eignen sich gut für das
Verstauen von Hundeboxen. Wohnmobile gibt es als
teilintegrierte oder vollintegrierte (Fahrerhaus als Teil des
Wohnraums) Mobile oder mit Alkoven (Schlafraum über dem
Fahrerhaus).

Sogenannte »Liner« sind schon eher was für Fachleute:
Sie sind oftmals so groß wie Busse, manche Modelle
verfügen sogar über ausfahrbare Heck-Erker.

Genau wie beim Gespannfahren mit dem Caravan
braucht es beim Manövrieren mit einem langen Wohnmobil
ab sieben Meter oder einem Liner etwas Übung. Außerdem



wirkt sich das teils hohe Gesamtgewicht von Wohnmobilen
auch auf den Führerschein aus: Ab einem Gesamtgewicht
von über 3,5 Tonnen wird ein Lkw-Führerschein fällig.

Ein Campervan, die kleinste Variante der Wohnmobile, ist
deutlich wendiger: Er ist für viele der absolute Inbegriff für
Freiheit beim Reisen und steht wie kein anderes
Campinggefährt für jenes Vanlife-Lebensgefühl, das gerade
so »in« ist. Ob ein modern ausgestatteter Kastenwagen, ein
selbst ausgebauter Lieferwagen oder ein Mini-Camper mit
Matratze und mobiler Kühlbox an Bord  – Campervans
erreichen die hintersten Winkel jedes Strandparkplatzes,
den geheimen Standplatz am Fluss und meistern auch die
noch so enge, kurvenreiche Bergstraße mit Bravour. Mit
Aufstelldächern oder Hochbetten im Heck können auch
Familien gemeinsam ins Abenteuer starten. Mitreisende
Vierbeiner reisen hier meistens in einer befestigten
Hundebox in der Essecke mit. Ein Campingbus ist ein
alltagstaugliches Gefährt, mit dem man auch beim
Sightseeing in der Stadt eher einen Parkplatz in der
Parkgarage findet als mit einem Wohnmobil. Vorteil der Vans
ist auch die überschaubare Länge und dadurch die
günstigeren Preise bei zahlungspflichtigen Fähren und
Brücken.

Ein besonders großer Trend sind Dachzelte, die aber bei
Hundebesitzern naturgemäß nicht besonders hoch im Kurs
stehen.



Grüne Wiesen ringsum, den Wilden Kaiser immer im Blick: Welches Sternehotel
kann solche Aussichten bieten?

FAZIT: Den Vierbeinern ist meistens ziemlich egal,  ob  sie
im Caravan im eigenen Hundebett, im Campingvan
ausgestreckt unter dem Tisch oder im  Wohnmobil auf dem
Beifahrersitz zusammengerollt schlafen dürfen.
Hauptsache, das Camping-Rudel ist ganz nahe
beisammen.



Die Sicherung während der Autofahrt dient dem Schutz des Hundes und der
Insassen. Es gibt gute Sicherungssysteme, um den Vierbeiner gefahrlos zu
transportieren.

MIT	DEM	VIERBEINER	AUF	CAMPINGTOUR

Das Wichtigste zuerst: Ein ungesicherter Hund ist sowohl
im Auto als auch im Campervan oder Wohnmobil während
der Fahrt eine Gefährdung für sich und andere. Allein durch
die deutsche Straßenverordnung ist man als Halter und
Fahrer verpflichtet, stets für die sichere und korrekte
Fixierung des Vierbeiners Sorge zu tragen.

Die Straßenverkehrsordnung kennt kein
Sicherungsgesetz für mitfahrende Haustiere, im rechtlichen
Sinne gelten Vierbeiner als »Ladung«, die während der Fahrt
so zu sichern ist, dass sie »selbst bei Vollbremsung oder
plötzlicher Ausweichbewegung nicht verrutschen, umfallen,
hin- und herrollen und niemanden gefährden kann« (§ 22,
StVO).



In ganz Europa ist es Vorschrift, den Hund im Auto zu
sichern. Bei einer überraschenden Bremsung darf niemand  –
weder Insasse noch eventuelles Rettungspersonal  – durch
einen Hund oder eine Hundebox gefährdet werden. Denn
sollte es zu einem Unfall kommen, kann ein ungesicherter,
geschockter Hund im Fahrzeugraum auch für Ersthelfer eine
Gefahr darstellen.

GEFAHR	BEI	VOLLBREMSUNG
Zudem vervielfacht ein Hund bei einem Crash sein
Eigengewicht. Versuche des ADAC mit Hunde-Dummys
haben es gezeigt: Fährt das Auto mit einer Geschwindigkeit
von 50 km/h, und es kommt zu einer Vollbremsung, dann
prallt ein 22 Kilo schwerer, ungesicherter Hund mit dem 25-
fachen seines Eigengewichts gegen die Kopfstütze und
Rücklehne des Fahrersitzes und trifft mit einer Aufprallwucht
von bis zu 500 Kilo auf die Windschutzscheibe.

Die meisten Hunde lieben es, bei der Fahrt eine
erhöhte Position mit Ausblick zu haben. Den Hund deswegen
auf dem Beifahrersitz mitfahren zu lassen, auch wenn er mit
dem Gurt gesichert sein mag, ist jedoch die schlechteste
Variante. Stattdessen gibt es mehrere Arten von
Hundetransportsystemen für Kofferraum, Rückbank und
Fußraum im Auto.

SICHERUNGSSYSTEME
Je nach Geschmack und vor allem verfügbarem
Platzangebot gibt es zwei Möglichkeiten, um den Vierbeiner
im Auto zu sichern: in einer verzurrten Hundebox oder mit
einem Brustgeschirr in Verbindung mit einem Dreipunktgurt.

1.	Hundetransportboxen
Transportboxen gibt es in zahlreichen Varianten und aus
vielen Materialien. Sie stellen die beste Sicherungsmethode
für den Hund dar. Wichtig ist, dass die Boxen nicht
verrutschen können. Ein Spanngurt leistet dabei gute



Dienste. Ob hinten in der Heckgarage, im Durchgang beim
Bad oder hinter den Fahrersitzen unter dem Tisch, ist
Geschmackssache. Manche Fellnasen schätzen dunkle,
geschützte Plätze in der Heckgarage und brauchen keinen
Sichtkontakt zum Menschenrudel. Die meisten sitzen aber
am liebsten nah bei ihren Menschen.

Abzuraten ist es laut ADAC, die Hundebox auf die Sitze zu
stellen, auch wenn die Box gesichert ist.

2.	Sicherung	mit	Geschirr-	und	Gurtsystemen,	gekoppelt
mit	dem	Isofix-System
Auch eine Sicherung des Hundes mit gut sitzendem, doppelt
genähtem und hochwertigem Sicherheitsgeschirr und einem
Dreipunktgurt kommt infrage. Zu viel Spielraum darf nicht
vorhanden sein. Der Hund darf dann auf einer Sitzbank oder
aber am Boden des Fahrzeugs liegen. Hauptsache, er ist mit
seinem Brustgeschirr und einem Dreipunktgurt entweder
am Isofix-System oder einer Öse befestigt und damit
gesichert.
DOS AND DON‘TS IM ÜBERBLICK

Dos

Boxen, die im Wohnbereich direkt an den Sitzlehnen
und quer zur Fahrtrichtung aufgestellt und gesichert
werden, bieten die höchste Sicherheit
Fixieren und Verzurren mit Gurtsystemen: in der
Heckgarage oder im Wohnbereich des Campervans
oder im Fußraum des Pkws
Die Position der Box nahe bei den Menschen
ist  oft  besser als im dunklen Laderaum (abhängig  vom
Hund). In der Heckgarage bietet ein zusätzliches
Trenngitter zum Wohnraum mehr Sicherheit
Egal, ob Gitterboxen oder zusammenklappbare
Kunststoffboxen: Hauptsache gesichert



Don‘ts

Sicherungsröhren im Auto, mit Gurten auf der Sitzbank
befestigt, stellen keinen Schutz für Hund und  Insassen
dar
Softtaschen, auch wenn sie mit einem Isofix-System
gesichert sind
Autoschutzdecken auf der Rückbank schützen zwar  vor
Schmutz auf dem Polster, der Hund muss aber
unbedingt zusätzlich mit einem Sicherheitsgurt
angeschnallt werden
Trenngitter im Kofferraum oder bei den  Sitzbänken ohne
zusätzliche Sicherung des  Vierbeiners  schützen Hund
und Insassen nicht ausreichend



Ein Urlaub mit Hund muss gut vorbereitet werden. Oft findet man vor Ort nicht
alles, was ein Hund braucht, angefangen von Trinknäpfen bis hin zur richtigen
Nahrung.

WIR	FAHREN	MIT	HUND	ZUM	CAMPEN
UND	NEHMEN	MIT …

TIPPS	UND	IDEEN	FÜRS	»ERSTE	MAL«:
CAMPING MIT HUND
Der erste Campingurlaub steht an, und im allerbesten
Falle ist der Vierbeiner voller Vorfreude der Erste im Auto.
Manche Hunde sind allerdings alles andere als »reisefest«
und müssen auf die Fahrt in einem für sie ungewohnten
Mobil erst geduldig vorbereitet werden. Wer zum allerersten
Mal in Begleitung einer erwartungsvollen Fellnase auf
Campingtour geht, sollte sich bei den Vorbereitungen daher
ein paar Gedanken mehr machen. Denn von der Vorstellung,



dass »so ein Hund ja ohnehin nichts braucht«  – davon darf
man sich schnell verabschieden.

Ein Vorrat an Hundenahrung, die beliebten Leckerchen
in allen Variationen, der eine oder andere Kauknochen zur
»Bestechung«, Hundegeschirr und eine Auswahl der
wichtigsten Leinen, ein Sortiment an Spielzeug für Wasser
und zu Lande und ein weicher Lieblingsplatz mit
Schmusetier  – wer an all das gedacht hat, ist auf der
sicheren Seite. Stellt sich nur noch die Frage, wie man den
Hund möglichst sauber in das Wohnmobil oder in den
Caravan bekommt. Hundebürste, Fusselrolle, alte Tücher als
Überwurf für Polster oder ausrangierte Mikrofasertücher
zum Abrubbeln des nassen Hundefells bewähren sich beim
Camping immer. Doch das ist erst der Anfang!



Auf manchen Plätzen kann man zwar Leckerlis
kaufen, besser ist es, den Vorrat schon zu Hause
aufzufüllen.

SAUBERER	HUND	IM	SAUBEREN	CAMPER
Tropfnasses Hundegeschirr, lehmige Pfotenabdrücke am
Boden, im Bus verstreute Leckerlibrösel oder verschüttetes
Wasser aus Hundenäpfen sowie die Sache mit den leidigen
Hundehaaren in Führungsschienen: Themen, von denen
jeder Hundehalter beim Camping nicht nur »ein« Lied
singen kann. Dazu kommen die beliebten Spinnennetze, die
Hunde mit ihrer Schleppleine gerne um Tisch, Sessel und
Grill spannen und so für nicht entwirrbare Gordische Knoten
sorgen. Das Leben mit Hund wird also auch beim Campen



nur selten langweilig. Aber, ganz ehrlich: Wer will schon
ohne seinen Vierbeiner auf Tour gehen?

Schnell bei der Hand haben sollte man stets die kurze
Leine, Hundekottüten und die wichtigsten
Belohnungsleckerlis sowie einen kleinen Kehrbesen. Für
diese Kleinigkeiten bietet sich bei Campervans etwa eine
Hängeaufbewahrung am hinteren Teil des Beifahrersitzes
direkt bei der Schiebetür an: Sie sind günstig in jedem
Möbelhaus erhältlich und schnell angebracht. Hier lässt sich
alles mit ein paar Handgriffen wegpacken. Auch die
Badeschlappen lassen sich hier wunderbar verstauen.

Zur Aufbewahrung bewährt hat sich eine große
Einkaufstasche aus Plastik (in diesem Fall ist Plastik
durchaus praktisch), die man sowohl für die Großeinkäufe
als auch für schmutzige, nasse Leinen, Brustgeschirre oder
sandige Hundehandtücher  – etwa nach dem Badetag mit
Hund am Strand oder nach einer ausgiebigen Wanderung
durch den Regen  – nutzt. So lassen sich die feuchten
Utensilien unterwegs schnell im Kofferraum verstauen, bis
man die Sachen auf dem Campingplatz zum Trocknen
aufhängen kann oder am nächsten trockenen Tag lüften
kann. Danach wird die Tasche schnell ausgespült und
getrocknet, sodass beim nächsten Mal wieder die Einkäufe
darin Platz finden.
Apropos Aufhängen: Geschirrtücher, Hundehalsbänder,
Handtücher, nasse Shirts oder Infozettel vom Campingplatz
lassen sich mit großen Kunststoffklammern schnell im
Wohnraum fixieren  – auch ein Brustgeschirr für Hunde kann
man so zum Trocknen aufhängen. Beim Reisen mit Hund
bewähren sich auch verschließbare Näpfe, die sich jederzeit
ohne Geruchsentwicklung sicher im Kühlschrank verstauen
lassen. Trinknäpfe mit sogenannter »Anti-Schwapp-
Funktion« sollen dafür sorgen, dass der Hund während der
Fahrt in der Box stets eine gefüllte Wasserschüssel zur
Verfügung hat, ohne dass der Bus sofort unter Wasser steht.
Auch Näpfe mit Gummiboden haben sich beim Camping



Auf der Insel Lošinj in einer Bucht gelegener Platz, teilweise mit Pinien
bewaldet, der seit 2018 Mitglied des Vorzeigeprojekts Camping-Cum-Cane®
(Camping mit Hund) ist. Besonders auch in der Neben- oder Wintersaison zu
empfehlen. >

UNION	LIDO	VACANZE	–	DOG	CAMP	CAVALLINO,	ITALIEN

Im Dog Camp des weitläufigen Campingplatzes direkt am kilometerlangen
Lido sind Hunde und Besitzer unter sich. Außerdem im vielfältigen Angebot:
Dog-Club, -Pool, -Animation und -Shop, Agilitycamp – und Venedig nur wenige
Kilometer entfernt. >



CARAVAN	PARK	SEXTEN,	ITALIEN

Traumhaftes Ziel für einen Trip in die Dolomiten ist dieser Fünf-Sterne-
Campingplatz, winters wie  sommers. Hunde sind hier überall gern gesehen
(außer im Wellness- und Spa-Bereich). Perfekt als Ausgangspunkt für
unvergessliche Aktivitäten in der Natur. >






